
Aues, was ig bruche 

 

Ig ha um Sterchi bittet, und Gott het mir Schwierigkeite gäh, für mi starch 

z’mache. 

Ig ha um Freud bittet, und Gott het mi mit Träne lah säie, damit ig mit Freud 

cha ärnte. 

Ig ha um Wisheit bittet, und Gott het mir Problem gäh, zum Löse. 

Ig ha für Muet bittet, und Gott het mir Gfahre gäh, für se ds bewältige. 

Ig ha um Liebi bittet, und Gott het mir schwieirigi Mönsche gschickt, für ihne 

z’häufe u sie z’liebe. 

Ig ha um Gunst bittet, und Gott het mir d’Glasseheit gäh, mi im Alltag lah 

z’bewähre! 

Ig ha um Geduld bittet, und Gott het mir im Alltag eigesinnigi Mönsche id Queri 

gstellt.  

Ig ha um Demuet bittet, und Gott het mir Demütigung gschickt, für mi vo auem 

Egoismus z’löse. 

Ig ha um Vertroue bittet, und Gott het Enttüschige zue glah, damit ig nöi lehre 

vertroue. 

Ig ha um Freiheit bittet, und Gott het mir mis Gfängnis ufzeigt, damit ig Stab für 

Stab cha bräche. 

Ig ha um Sehnsucht bittet, und Gott het mir wichtigi Sache wäggnoh, dass ig 

necher zu ihm chume. 

Ig ha um Anerkennig bittet, und Gott het mi la versäge, damit ig igseh, dass ig 

trotz Fähler gliebt bi. 

Ig ha um Reinheit bittet, und Gott het zueglah, das ig mis schmutzbeschmierte 

Chleid erkenne und är mi mit sim Bluet cha wiss wäsche. 

Nid aus wo ig ha wöue, hani übercho, aber aus, was ig ha brucht, het mir Gott 

gschänkt!! 

 

 

Judith 


